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Der Fonds des Erzbistums Berlin zur Förderung weltkirchlichen Engagements besteht seit dem Jahr 
2006 und will weltkirchliches Engagement des Erzbistums Berlin unterstützen, dessen finanzielle 
Grundlage ausbauen und so auch das Bewusstsein für weltkirchliche Themen und Anliegen stärken.
Er speist sich aus einem Anfangskapital von 100.000 €, das im Jahr 2024 erneut mit 100.000 € auf-
gefüllt wurde sowie den Erlösen der jährlichen Kollekte für weltkirchliche Aufgaben Ende August. Ab 
dem Jahr 2025 gilt zudem die Selbstverpflichtung des Erzbistums Berlin, jährlich 1% des Kirchensteu-
eraufkommens für weltkirchliche Aufgaben einzusetzen. Davon wird ein Teil in den Fonds einfließen.

Geschäftsjahr 2024

Der Fonds verfügte zum Jahresbeginn 2024 über Finanzmittel in Höhe von 38.576,66 €, die im Ver-
lauf des Jahres durch Beschluss des Diözesanvermögensverwaltungsrates um 100.000 € aufgestockt 
wurden.

Vergabeausschuss
Laut Geschäftsordnung ist für die Beratung über die Vergabe der Mittel ein Fonds-Ausschuss einge-
richtet. Diesem gehören laut Geschäftsordnung an:

•	 Der Generalvikar
•	 Die Diözesanbeauftragte für Weltkirchliche Aufgaben
•	 Eine Vertretung der Kategorialseelsorge im Erzbistum Berlin
•	 Eine Vertretung der Jugendpastoral im Erzbistum Berlin
•	 Ein Mitglied des zuständigen Sachausschuss des Diözesanrates im Erzbistum Berlin

Fonds des Erzbistums Berlin 
zur Förderung  
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Im Jahr 2024 waren dies namentlich:
•	 Generalvikar Pater Manfred Kollig SSCC
•	 Frau Judith Lübker
•	 Herr Sebastian Schwertfeger
•	 Herr Robert Gerke
•	 Herr Klaus-Peter Heyduck

Der Vergabeausschuss hat sich im Jahr 2024 zu insgesamt drei Sitzungen getroffen  
(März, Juli, Oktober).

Förderanträge
Die Anzahl der eingegangenen Anträge bleibt auf einem hohen Niveau. Den Vergabeausschuss ha-
ben im Jahr 2024 insgesamt 51 Anträge auf Bezuschussung von weltkirchlichen Projekten erreicht.

Hiervon sind 2024 insgesamt 12 Projekte gefördert worden.

Im Jahr 2024 sind darüber hinaus sieben junge Menschen, die einen Freiwilligendienst im Ausland 
durchführen, pauschal mit je 600 € unterstützt worden. 

Die konkreten Förderzusagen sind:

1.	 Indien, Social Integrated Rural Development Society (SIRDS):  
	 Fahrräder für benachteiligte Jugendliche						      5.300 €
2.	 Uganda, Little Sisters of Mary Immaculate:  
	 Wasserversorgung									         4.000 €
3.	 Uganda, Afrikamissionare der Weißen Väter:  
	 Unterstützung für Geflüchtete und deren Kinder		 	 	 	 3.200 €
4.	 Kongo, Caritas Boma:  
	 Sanierungsmaßnahmen für Unterbringung arbeitsloser Jugendlicher		  5.167 €
5.	 Indien, Social Service Center Srikakulam:  
	 mobile ärztliche Versorgung							       3.000 €
6.	 Kongo, Militärseelsorge Boma:  
	 Unterstützung von Familien von Militärangehörigen				    4.400 €
7.	 Ukraine, Hochschule Lviv:  
	 Fortbildung für Lehrer:innen zur Unterstützung traumatisierter Schulkinder	 4.800 €
8.	 Brasilien, Casa Do Menor Rio de Janeiro:  
	 Bildungsprogramme für Straßenkinder					        max. 6600 €
	 (Die Auszahlung erfolgt erst 2025 abhängig von einer Spendensammlung  
	 der portugiesischen Gemeinde.)
9.	 Rumänien, Protagoniti in educaie:  
	 Bildungsprogramme für Kinder mit Lernschwächen				    10.000 €
	 (Darüber hinaus wird die Karfreitagskollekte 2025 diesem Projekt zugutekommen.)		
10.	 Indien, Seva Missionary Sisters of Mary Chennai:  
	 Frauenprojekt ökologischer Gartenbau						      5.000 €
11.	 Kenia, Comboni-Missionare Nairobi:  
	 Spielgeräte für eine Grundschule							       2.000 €
	 (Die Auszahlung erfolgt 2025.)
12.	 Myanmar, Budalin: Unterstützung Binnengeflüchteter	 	 	 	 5.000 €
13.	 Freiwilligendienst im Ausland 7x600 €						      4200 €

Somit ergibt sich für die geförderten Projekte ein Gesamtförderbetrag von max. 62.667 €.
Hinzu kommen Kontogebühren für Auslandsüberweisungen in Höhe von 177 €.
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Kollekte für weltkirchliche Aufgaben

Jedes Jahr Ende August wird die Kollekte im Erzbistum Berlin für weltkirchliche Aufgaben abgehal-
ten. Dieses Geld fließt in den Weltkirchenfonds und wird im Rahmen der Vergabeentscheidungen  
des zuständigen Ausschusses verausgabt.

Im Jahr 2024 erbrachte die Weltkirchenkollekte einen Betrag von 29.713,29 €.

Die kommende Weltkirchenkollekte ist am Sonntag, den 31. August 2025.

Weihnachtsgabe des Erzbischofs

Die Weihnachtsgabe des Erzbischofs von Berlin richtet sich an Personen aus dem Erzbistum Berlin, 
die in Missionseinsätzen bzw. kirchlicher Entwicklungsarbeit beschäftigt sind.

Hierbei handelt es sich zum einen um einen persönlichen Weihnachtsgruß des Erzbischofs sowie 
einen symbolischen Betrag von 100 €, der allen Personen, die den oben genannten Kriterien entspre-
chen, zur persönlichen Verwendung übermittelt wird.

Im Jahr 2024 haben insgesamt 13 Ordensleute bzw. Mitarbeitende in der kirchlichen Entwicklungsar-
beit diese Weihnachtsgabe erhalten. 

Folglich ist hierfür eine Gesamtsumme von 1.300 € ausgezahlt worden.

Zu Beginn des Jahres 2024 wurden aus dem Vorjahr ausstehende Zahlungen in Höhe von 25.233 € 
getätigt. Zum Jahresende 2024 sind noch nicht alle Buchungen erfolgt. Zahlungen in Höhe von maxi-
mal 8.600 € stehen noch aus.

Social Integrated Rural Development Society (SIRDS), Tirupati , Indien



Kriterien für die Auswahl von Förderprojekten

Die Geschäftsordnung des Fonds benennt folgende Förderschwerpunkte:

a) Partnerschaft, Solidarität und Geschwisterlichkeit
b) Hilfe zur Selbsthilfe
c) Eigeninitiativen von Partnern berücksichtigen die „vorrangige Option für die Armen“
d) missionarisches Bewusstsein
e) pastorale Aufgaben der Ortskirchen in Afrika, Asien, Lateinamerika, Osteuropa und Ozeanien
f) Aspekte des Klimaschutzes und der Nachhaltigkeit
g) Prinzipien der katholischen Soziallehre, insbesondere der Grundsatz der Subsidiarität
h) Maßnahmen gegen die Ursachen von Flucht und Vertreibung in den jeweiligen Herkunftsländern

Darüber hinaus finden folgende Kriterien Anwendung.
•	 Angesichts der nur begrenzt zur Verfügung stehenden Mittel werden in der Regel keine Baumaß-

nahmen unterstützt.
•	 Darüber hinaus werden die jeweils zuständigen Hilfswerke um eine Einschätzung zum Förderan-

trag, zum Projektpartner, zur Projektidee sowie zur Finanzierung gebeten. Der Vergabeausschuss 
folgt der Einschätzung der Hilfswerke und macht sich diese Expertise zu Eigen.

•	 Seitens der Hilfswerke, vor allem durch Mitarbeitende von Misereor Aachen, gibt es auch Hinwei-
se auf gefälschte Förderanträge, Homepages, Briefköpfe und Bankverbindungen etc., vorrangig 
aus Afrika. Auch in diesen Fällen schließt sich der Vergabeausschuss der Expertise der  
Fachkräfte an.

Protagoniști în educație, Bukarest, Rumänien



KONTAKT

Diözesanbeauftragte für weltkirchliche Aufgaben
Judith Lübker
Erzbischöfliches Ordinariat Berlin 
Tel.: (030) 326 84-550 
judith.luebker@erzbistumberlin.de  

www.erzbistumberlin.de/weltkirche
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Weitere Hinweise

Dem Erzbistum Berlin ist der Schutz von Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen 
wichtig. Dies drückt sich unter anderem in einem umfassenden Präventions- und Schutz-
konzept sowie klaren Verfahrensschritten bei Verdachtsfällen und der Mitwirkung von 
unabhängigen Ansprechpersonen aus.

Auch bei der Förderung durch den Weltkirchenfonds des Erzbistums Berlin nehmen wir 
diese Verantwortung wahr. Eine finanzielle Unterstützung weltkirchlicher Projekte ist 
daher nur nach Bestätigung einer entsprechenden Erklärung möglich. Diese beinhaltet 
die Zusage, dass ein Schutzkonzept vorliegt und allen beteiligten Personen bekannt und 
zugänglich ist sowie die Zusage, dass Diffamierung, Sanktionierung bzw. Strafverfolgung 
von Menschen aufgrund ihrer sexuellen Orientierung ausgeschlossen ist.

Aufgrund der erneuten Ausstattung des Weltkirchenfonds mit einer Summe von 100.000 € 
im Jahr 2024 und der Selbstverpflichtung des Erzbistums ab 2025 1% des Kirchensteuer-
aufkommens für weltkirchliche Aufgaben zu verwenden, werden auch in den kommenden 
Jahren Hilfsprojekte weltweit eine finanzielle Unterstützung erfahren können. Auch dies 
ist ein Beitrag gelebter, weltweiter Solidarität und Verantwortung. 

Alle Unterlagen zur Beantragung einer Förderung durch den Weltkirchenfonds des Erzbis-
tums Berlin sowie diesen Jahresbericht finden Sie auch unter www.erzbistumberlin.de/
weltkirche 

Berlin, den 28.1.2025

Für den Vergabeausschuss

Judith Lübker
Diözesanbeauftragte für weltkirchliche Aufgaben

https://www.erzbistumberlin.de/wir-sind/weltkirche/

